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Protokoll 
 

zur 
Ordentlichen Mitgliederversammlung 

des 
Schachbundes Rheinland-Pfalz e.V. 

am 8. November 2003 

A - Administratives 
 

1. Teilnehmerberechtigte 

+ die Mitglieder des Erweiterten Präsidiums des Schachbundes Rheinland-Pfalz e.V. 

+ der Vorsitzende des Schiedsgerichtes 

+ die Delegierten der Regionalverbände 

 

2. Administrator 

+ Präsident Günther Müller (Leitung) 

+ Geschäftsführer Achim Schmitt (Protokoll) 

 

3. Ort und Ablauf 

+ Ort: Worms-Pfeddersheim, Paternusschule, Grabenstraße 50 

+ Beginn: 10.25 Uhr 

+ Ende: 14.30 Uhr 

+ Unterbrechungen: 11.35 bis 11.55 Uhr, 12.30 bis 13.45 Uhr 

B - Behandlung der Tagesordnung 
 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 

Günther Müller, Präsident des Schachbundes Rheinland-Pfalz e.V. (SBRP), begrüßt die Teilnehmer 
der ordentlichen Mitgliederversammlung (MV), insbesondere die Delegierten der Regionalverbände 
(RegVbd) und die Mitglieder des Erweiterten Präsidiums (EP) sowie als Gast Anne Endres. 

Die Teilnehmer erheben sich von ihren Plätzen, um stellvertretend für die im letzten Jahr verstorbenen 
Mitglieder, namentlich Axel Adrian, zu gedenken. 

Im Namen des ausrichtenden RegVbd Rheinhessen heißt der Vorsitzende Klaus Zachmann alle Teil-
nehmer willkommen und wünscht der MV eine angenehme Arbeitsatmosphäre und viel Erfolg. 
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TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, d er Anwesenheits- und Stimmbe-
rechtigtenliste sowie der Beschlussfähigkeit 

Günther Müller stellt unwidersprochen die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der 
MV fest. Die Feststellung der Stimmberechtigung und des Stimmenverhältnisses ergibt zu Beginn 
der Sitzung folgendes Ergebnis: 
 
 Mitglieder Delegierte Anwesend Stimmen 

Unterverbände  (01.01.03)    

� Pfalz 2185 11 11 22 

� Rheinhessen 893 5 5 10 

� Rheinland 2180 11 11 22 

 5258    

 
Erweitertes Präsidium  Anwesend Stimmen 

� Präsident Ja 1 

� Vize-Präsident Ja 1 

� Schatzmeister Ja 1 

� Geschäftsführer Ja 1 

� Landesspielleiter Ja 1 

� Vorsitzender Schachjugend Ja 1 

� Vorsitzender RegVbd Pfalz Ja 1 

� Vorsitzender RegVbd Rheinhessen Ja 1 

� Vorsitzender RegVbd Rheinland Ja 1 1) 

� Referent für Aus- und Fortbildung Ja 1 

� Referent für Datenverarbeitung Ja 1 

� Referent für Frauenschach Ja 1 

� Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Internet vakant - 

� Referent für Seniorenschach Ja 1 

Ist-Stimmen (gemäß Teilnehmerliste) 67 

Soll-Stimmen (gemäß Satzung) 67 

Qualifizierte Mehrheit (2/3) 45 

 
Schiedsgericht  Anwesend Funktion 

+ Vorsitzender Schiedsgericht Ja Beratend 
 

1) stellvertretend der 2. Vorsitzende RegVbd Rheinland Karsten Loof 



Schachbund Rheinland-Pfalz e.V. Mitgliederversammlu ng 
 2003 

 Seite 4 von 6  

TOP 3 Ehrungen 

Mit der silbernen Ehrennadel des SBRP werden geehrt: Wolfgang Clüsserath, Erich Jäger, Lothar 
Kirstges, Wolfgang Spitz und Achim Schmitt. Die FIDE verlieh den Titel Fide-Meister an Andrej Dubkov 
und Temur Parulava. 

Anne Endres sowie Georg Meier (in Abwesenheit) wird in Anerkennung ihrer sportlichen Leistungen 
(Deutsche Meister der Schachjugend) vom Präsidenten Günther Müller – unter Applaus der Mitglieder-
versammlung – ein Präsent überreicht. 

Die Einzelmeister des SBRP: 

• Damenmeisterin Claudia Müller, 
• Meister der Herren Georg Meier, 
• Meister der Senioren Dieter Villing, 
• Nestorenmeister Dr. Josef Ladstetter, 
• Blitz-Einzelmeister Karl-Jasmin Muranyi, 
• Schnellschach-Einzelmeister Tilmann Vogler, 
• Dähne-Pokal-Meister Tobias Bärwinkel 

und die Mannschaftsmeister des SBRP: 

• Oberliga SV Koblenz 03/25, 
• 1. Rheinland-Pfalz Liga TSG Mutterstadt I, 
• 2. Rheinland-Pfalz Liga Nord SC Trier-Süd I, 
• 2. Rheinland-Pfalz Liga Süd SC Pirmasens I, 
• Blitz-Mannschaftsmeister SV Andernach, 
• Mannschafts-Pokalmeister SC Bad Bergzabern. 

 

TOP 4 Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit der Absetzung der Wahl des Schiedsgerichtes (TOP 10) und der Aufnah-
me der redaktionellen Vollmacht (TOP 14) einstimmig genehmigt [Abgegebene Stimmen 67]. 

 

TOP 5 Genehmigung des Protokolls der Mitgliedervers ammlung vom 9. November 2002 
in Kaiserslautern 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen [Abgegebene Stimmen 67]. 

 

TOP 6 Bericht des Erweiterten Präsidiums und des Sc hiedsgerichtes 

Präsident Günther Müller informiert über die Vorbereitung der Ausrichtung des DSB-Kongresses 2004 
in Mainz, sowie der bevorstehenden Sitzung der Landespräsidenten. Die Aktivitäten des DSB, mit 
Auswirkung auf den SBRP, sind weiterhin zielgerichtet auf die grundlegende Überprüfung der Bei-
tragsstruktur und eine noch nicht konsensfähige strukturelle Anpassung der DSB-Gremien. Die Dis-
kussion der Strukturreform des DSB hält weiterhin an, wird kontrovers sowohl in den DSB-Gremien als 
auch in den Landesverbänden diskutiert. Eine Einigung wurde bisher noch nicht erzielt. Das Gleiche 
gilt für die Reform der Beitragsstrukturen. Diese Beratungen zwischen DSB und Landesverbänden 
dauern noch an und haben bisher auch noch zu keinem Ergebnis geführt. 

Der Landesspielleiter Lothar Kirstges informiert, dass für die SBRP-EM 2004 ein qualifizierter Ausrich-
ter gesucht wird. Der Vorsitzende des RegVbd Pfalz Klaus Kehrein bedauert die dem Sport abträgli-
chen Schlagzeilen bzgl. der Streitigkeiten auf Sportbundebene. Klaus Zachmann, Vorsitzender des 
RegVbd Rheinhessen, lobt die gute Zusammenarbeit mit der SJRP und bedauert die fehlende Bereit-
schaft der Gesellschaft, ehrenamtliche Funktionen zu übernehmen. Klaus Heid informiert über die 
Bedeutung des Schulschachs und des Schulschachpatentes. Erich Jäger überreicht unserem Präsi-
denten ein Bild mit namhaften Persönlichkeiten des Seniorenschachs. Die weiteren Mitglieder des 
Erweiterten Präsidiums verweisen auf die schriftlich vorliegenden Berichte. 
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TOP 7 Kassen- und Revisionsbericht 

a)  Kassenbericht 2002 des Schatzmeisters 

Wolfgang Spitz erläutert den Delegierten der MV den Kassenbericht 2002. 

a)  Revisionsbericht 2002 der Rechnungsprüfer 

Dr. Michael Scheib und Gregor Johann berichten über die Revision, die am 16. Oktober vorgenommen 
wurde. Der Prüfungszeitraum erstreckte sich über das gesamte Geschäftsjahr. Es erfolgte eine stich-
probenartige Prüfung der Unterlagen und Belege, die übersichtlich aufbewahrt werden. Die Prüfung 
der Buchungen und Geldbewegungen ergab keine wesentlichen Beanstandungen. Die Kassenprüfer 
danken Wolfgang Spitz für die geleistete Arbeit, unter Befürwortung der Entlastung. 

 

TOP 8 Aussprache zu den Berichten des Erweiterten P räsidiums, des Schiedsgerichts und 
der Rechnungsprüfer 

Im Rahmen der Aussprache wird der Themenkomplex Schulschach diskutiert. Hierzu bittet Herr Ohst 
die Kräfte bzgl. der Ausbildung Schulschachpatent zu bündeln. Es fehlt die Orientierung. Klaus Heid 
informiert über die gegenwärtige Regelung und führt aus, dass er gegenwärtig die Arbeit zur Erstellung 
eines neuen Lehrplanes übernommen hat. Das Schulschachpatent wird weiterhin eine tragende Säule 
im Ausbildungsbereich bleiben. 

 

TOP 9 Entlastung des Geschäftsführenden Präsidiums und der Referenten 

Auf Antrag von Herrn Dr. Michael Scheib wird dem Schatzmeister mit 54 Ja-Stimmen einstimmig Ent-
lastung erteilt [Abgegebene Stimmen 54]. Die Gesamtentlastung der übrigen Funktionsträger erfolgt 
ebenfalls einstimmig [Abgegebene Stimmen 54]. Klaus Kehrein dankt den Präsidiumsmitgliedern für 
die geleistete Arbeit zum Wohle des SBRP. Der Präsident verabschiedet Günther Schörgenhummer, 
Alissa Berger und Erich Jäger aus dem Präsidium und dankt ihnen für die sehr gute Arbeit. 

 

TOP 10 Wahl der Funktionsträger 

a)  Zählkommission 
In die Zählkommission werden Dr. Michael Scheib, Kurt Klein und Ralf Henkel in offener Wahl ein-
stimmig berufen [Abgegebene Stimmen 67]. 

b)  Wahl des Vize-Präsidenten und Geschäftsführers 
Dem Antrag von Klaus Kehrein, die Funktion des Vize-Präsidenten und des Geschäftsführers in 
Personalunion wahrnehmen zu lassen, wird durch konkludentes Verhalten der MV entsprochen. 
Achim Schmitt wird in offener Wahl mit 67 Ja-Stimmen einstimmig gewählt [Abgegebene Stimmen 
67]. Achim Schmitt nimmt die Wahl an. 

c)  Wahl des Referenten für Aus- und Fortbildung 
Klaus Heid wird in offener Wahl mit 66 Ja-Stimmen, bei keiner Nein-Stimme und 1 Enthaltung ge-
wählt [Abgegebene Stimmen 67]. Klaus Heid nimmt die Wahl an. 

d)  Wahl des Referenten für Frauenschach 
Christine Zemke wird in offener Wahl mit 33 Ja-Stimmen, bei 6 Nein-Stimmen und 19 Enthaltungen 
gewählt [Abgegebene Stimmen 58]. Christine Zemke nimmt die Wahl an. 

e)  Wahl des Referenten für Seniorenschach 
Wegen Vakanz wird der Landesspielleiter die administrativen Aufgaben übernehmen. Der Präsident 
wird in Zusammenarbeit mit dem Erweiterten Präsidium beauftragt, die Vakanz der Funktion so 
bald wie möglich zu schließen. 

f)  Wahl des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit u nd Internet 
Nach Vorstellung der Kandidaten entfallen in geheimer Wahl auf Klaus-Peter Thronicke 39 Stim-
men und Klaus Zachmann 14 Stimmen, bei 14 Enthaltungen [Abgegebene Stimmen 67]. Klaus-
Peter Thronicke nimmt die Wahl an. 
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TOP 11 Etatberatungen und Festsetzung der Mitglieds beiträge 

a)  Haushaltsplan 2004 
Die Annahme erfolgt mit 65 Ja-Stimmen, bei keiner Nein-Stimme und 2 Enthaltungen [Abgegebene 
Stimmen 67]. 

b)  Finanzplan 2005 
Der Finanzplan wird mit 67 Ja-Stimmen einstimmig genehmigt [Abgegebene Stimmen 67]. 

c)  Mitgliedsbeiträge ab 2005 
Die Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert. 

 

TOP 12 Anträge zur Satzung des Schachbundes Rheinla nd-Pfalz e.V. 

Fehlanzeige. 

 

TOP 13 Anträge zur Turnierordnung 

Fehlanzeige. 

 

TOP 14 Sonstige Anträge 

a)  Antrag zur Ehrenordnung 

Die Neufassung der Ehrenordnung (siehe Anlage) wird in gestellter Form mit 67 Ja-Stimmen einstim-
mig angenommen [Abgegebene Stimmen 67]. 

b)  Antrag zur Finanzordnung 

Die Neufassung der Finanzordnung (siehe Anlage) wird in gestellter Form mit 67 Ja-Stimmen ein-
stimmig angenommen [Abgegebene Stimmen 67]. 

c)  Antrag zur Sitzungs- und Geschäftsordnung 

Die Neufassung der Sitzungs- und Geschäftsordnung (siehe Anlage) wird in gestellter Form mit 67 Ja-
Stimmen einstimmig angenommen [Abgegebene Stimmen 67]. 

 

TOP 15 Verschiedenes 

Die ordentliche Mitgliederversammlung 2004 wird auf den 13. November 2004, 10.00 Uhr terminiert. 
Die Ausrichtung übernimmt der RegVbd Rheinland. 

Günther Müller schließt die MV, mit Dank an den gastgebenden RegVbd für die Ausrichtung und 
wünscht allen Teilnehmern eine gute Heimreise. 

 

Schlußbestimmung 

Gemäß § 14 Absatz 3 [Protokoll] ersetzt die Zustellung, die Veröffentlichung im Verkündungsorgan. 
Die Zustellung gilt mit Ablauf des Erscheinungsmonats als bewirkt. 

Im Original gezeichnet Im Original gezeichnet 

Günther Müller Achim Schmitt 
Präsident des Geschäftsführer des 
Schachbundes Rheinland-Pfalz e.V. Schachbundes Rheinland-Pfalz e.V. 


